
gegründet 1865.

«7. Jahrgang.

Ei« BUck auf

Herbst-Anzüge

für Frauen.

'

Sie können beinahe den Biß de«
Oktvbersroste« in der Lust sühlen, wenn

Sie di«selben ansehen. Reichheit ist der

vorherrschende Zug?reiche Borten und
Tuch-Verzierungen, reiche Bekleidungen

und reiche Farben.
Heute lenken wir Ihre Ausmerksam.

teit aus zwei spezielle seine Modelle.
Diese zwei prächtigen Anzüge sind so
nea, wie nur Herbstanzllge sein können.

Einer, eine braune schottische Misch-
ung. hat einen 30 Zoll semi-passenden.

zwei Knöpse Rock. Zackenkragen. Man-

scheiten und Knopflöcher verziert mit
dunkelbraunem Broadcloth. Der neue
Panel Kleiderrock hat hohen Gürtel und

sech« Falzen mit Broadclothrücken. Der
Rock ist etwa« voller, al» wie die letzten
Frühling»stile. Eine wirkliche Schön-
heit zu I3S.VV.

Ein anderer von Chifson Broadclolh
in der neuen Coronation Farbe. 30

Zoll semi.passenber «leiderrock, mit
großem Rever«, Kragen und Manschet-
ten sein verziert mit Seideborte; Rock
befestigt mit zwei seidenen Schlingen.
Rock ist mittlere Breite und hat Seiten-
panel« von breiter Seideborte. Ein
Modell, da« Anklang bei allen Mischen
Frauen finden wird-ZtO-VV.

Zweiter Stock-Fahrstühle.

UeVMme
121-127 V)«wli>K Avenue.

Bringt uns Eure Augen.

Rur^hl» vxlausi.
«o»s»,i>-»«M»>ir!.

wv» nöthig?oitmal» iomedrtg wie tl,
immer

» > ">»«>

Lorenz St Dörsam
Deutsche Apotheke,

Eck« Walhington »ve. und Lind«« vk
«crant»», V«.

Ludwig T. Stipp,
E«»tl»ttor »»d Ba««eister,

»IS.SI» Veopte« «an»:«ebäude.

»tßnldasi und puntiitch au«g>fiih>i,

Ahe
(Deuische« Alumni«,schäst)

Neae Addrrfie! SIZ Liide» Strate.

Schultbli«, Florist,

A. Conrad ä- Sohu,
Allgemeine

Berficherung
Wyoming Avenue.
Scranton, Pa.

Gebrüder Schneider,
Nl,«»«r< so» Metall» »rdeiter,

Witke«»v-rre «achrichten.
Nachdem sie drei lange Jahre an

Gliederlähmung gelitten, wurde Frau
Christian Dippre endlich vorige Woche
durch den Tod erlöst. Sie war SK

Jahre alt.

D«r Ch«s dt« Wilkt«barrt Preß
Club, Ralp Willi«, wurde am Dienstag
Abend beim Besuch der Fair mit einem
Sandsack niedergeschlagen und umt2o
beraubt.

Der 43 Jahre alte Cha«. White
von Poltiville starb gestern im Hospi>
tal; man sand ihn in einem Felde bei

Georgetown, wo er dr«i Tag« ohn«

VittSton.
Der Handlang«! Frank Warkaie

von Mitchell Stra?. S«ba>tapol, ward

am Donnerstag Abend in der No. II

Zeche aus der Stell« gelödtet, als ihn
ein Felsensall traf. Dem Verunglück,

ten wurde der Kops in schauderhafter
Weise zerdrückt.

Zwei junge Damen, die 18 Jahre
alte Anna Llewellyn von West P,tt«ton
und IS Jahre alle Ethel Eoan« von
Depue Straße, sind am Sonntag Vor-
mittag zu West Fall» ertrunken, al« sie

und sie in'« Wasser fielen. Ray Sheis
von hier war der einzig« Mann in d«r

Gesellschast und bi« er in seinem Boote
s«in Gleichgewicht erlangt halte, war«»

sie Abend« heim.

Die .Deutsche Tag" Feier de» Lacka-

kennen gegeben, sagten aber, sie kiimen
noch öfter«. Es muß der Aufenthalt
dort droben jedem Besucher wohlgethan

dem läßt sich leicht abhelsen, wenn die
Belrtssenden mit Moses und den Pro-
pheten herau«rllcken.

Bericht über das PreiSfingen

de« .am 3., 4. und S. August 1911, in Scranton, Pa., stattgefundenen

Singerseste» der v«r«inigten Sänger »an Pennsylvania.

Die Beurteilung der Leistungen der Wettbewerber geschah nach sieben
Fächern: Intonation, Präzision, Nüancirung, Phrasirung, Aussprache, Aus.

sassung de» Dirigenten und allgemeiner Eindruck, unter Zugrund-
legung der sech« Grade!

K Punkte: Vollendet 3 Punkten Ziemlich gut

b Punkte: Sehr gut 2 Punkte: Befriedigend
4 Punkte: Gut 1 Punkt : Mässig

Jeder Preitrichler urteilte über zwei Fächer und über: Allgemeiner
Eindruck. In der am Freitag, den 4. August ISII, Vormittag« II Uhr, abge-

halten«« Sitzung vttttilten die Prei«richter die Fächer untereinander dergestalt,

daß Herr John T. Watkin« : Intonation und Präzision,
Herr Adols Hansen : Nüancirung und Aussprache,

Herr Theo. Hemberger: Phrasirung und Auffassung de« Dirigenten, be-
urteilen sollten, saßten gleichzeitig mit Zustimmung de« Vorsitzenden de« Musik.
Komite« den einstimmigen Beschluß, halbe Punkte zu geben, um seinere Unter,

schiede in der Beurteilung zum Ausdruck bringen zn können.
Da» Gesammtresultat der Punktlrungen erglebt sich au« der folgenden

Tabelle, au» der auch die PreiSlieder und Reihefolge, in welcher in den einzelnen
Klassen gesungen wurde, ersichtlich sind.

Prei«singen Dritter Klasse.
Prei«lied : ?Wenn ich wär' der Mondenschein" von F. Curti.

Int». Präji. Niian-Phra- «u«. Auffassung Allg-m,
B «reia «

naiio» fion niung siiung sprach« d. Ving-»»» Sindiuck

Tomordia, Wilson 334Z4 4 ß 29

" Soadur» Zt 4 3 z 5 Zj t! 34

" Eastoa 4 4 4 4j 5 bj t2j 39j

Pr«i«singen Zweiter Klasse.
Prei«lied : ?Morgen im Walde" von F. Hegar.

Inl». Pi-P. Nua». Pdia- Au«. Auffassung »»gm.
Vereine s»i>«» fion cimng iiru»g spräche d. Dmgtnte» Sindruck

Germania, Lehightoa 4 k 4 tj S 4j 14 42

Z » » < 4 » >°> Z"

Eoncordia, Hazleion 33 334 4 9 29

MSnnnchor.Tamaqua 4j 4 4 4 4j IZj Z 9
Preissingen Erster Klasse.

Preislied : ?Da« Geisterschiff" von Juiiu« Wengert.

m.. . In .
2»'°' Pra>i- Näaii. Pdra. «u«. Auffassung Allgm.

Vereine naiio» sioa liiung sirung spräche d. Dirigenien tindruck

55 5 5 k 5 1«j 47j

S.«.ne S j S 6 4j ,3» 43j

« z 5j « S 1?j 4kj

Stadtratb.
Verschiedene Ordinanzen wurden am

Freilag Nachmittag vom Stadtrath end-
aültig denäligi, ntmlich: Neue Con-
creiebrücki über den Slassorb Meadow
Bach an Süd Washington Avenue;
Sleuerumlage für 1911 zu 7.13 Mill«;
neue Lage von Love Slraße in der 14.
Ward ; Straßenlicht an Dorothy Stra-
ße und Nord Rebecca Aoenue; Zurück-
kauf von »25,000 Viadukt Bond».

ln betreff der neuen Grenzlinie zwi-

bindung damit unzweifelhaft Schaden-
ersatzansprüche entstehen würden und e»
sraglich sei. ob die Stadt dieselben über-
nehmen würde. Boroughanwalt Zim>
merman erklärte sich zugunsten der neuen
Grenzlinie und ersuchl«, daß «ine Ent-
scheidung getrvssen werde, sodaß entwe-

Sache in Hand nimmt. Man beschloß,
diesen Donnerstag die Stelle zu inspi-

zieren. Der Stadtanwall erklärte in

einem Gutachten, daß da» Eigenthum
der St. Paul's M. E. Gemeinde an
Pitt»ton Avenue nicht gesetzlich von

Vorschlag wurde dann bestätigt.
Neue Geschäfte gab e» wie folgt:

Witth -Bmjchrist Straßenlicht

ritt. Direktor der
öffentlichen Werke in der nächsten Ver-
sammlung darüber berichte, was in be-
treff de« Ankaus« und der Aufstellung
von Straßenschildern geschehen; bestä-
tigt. Davis?Daß an Vandervrnter
Boulevard ein Rasenplatz ausgelegt
und mit einem Rohrzaun beschützt wer-
de; reserirt.

In einer vorgelegten Bittschrift wird
die Eröffnung von Reherfon Straße,
zwischen Wyoming und Penn Avenue«,
verlangt, da die gegenwärtig benutzte
Straße zu gesährlich ist. F. E, Brenne
war anwesend und bat, daß John Stra-
ße in der 1». Ward eröffnet werde.

Bei Brrrenkunften, Quetschun-
fte» und Kerftauchuuge«

Dr. Richter'«

Seit vierzig Jahren bewährt und be-

r. »iLsri:» s vo..
(Aus Rudolstadt, Thüringen,)

215 köilrl Ltrsst, Ksv ?or^.

Acranton Uockenblalt.
Scranton, H>a., Donnerstag, den 7. September

von der BSdseite.
Durch einen Fall von einem Stra-

ßenbahnwagen am Dieustag Abend trug
Henry Schäfer von 707 Prospect Ave-
nue einen Armbruch und diverse Schürf-
ungen am Kopse davon.

Herr Anton Fisch von Cedar Avenue,

unset allgemein beliebter deutscher Mit-
bürger, feierte am Montag den K4sten
Jahre»tag seiner Geburt aus die ange-
nehmste Weise.

Der bekannte Drucker Joseph Hamm
starb gestern nach dreitägiger Krankheit
im Alter von b 2 lahren und wird am
Samstag im Friedhof bei No. S beer-
digt. E» überleben ihn die Wittwe und

sechs Kinder.
Der früher hier wohnhafte Chri-

stian Ricker», ehemals ein Vormann in
den Lackawanna Werkstätten, ist verflos-
sene Woche In Long J«land Im Alter
von 79 Jahren gestorben. Die Leiche
wurde verbrannt und die Asche im PittS-

Der S» Jahre alte Michael Brown

den er augenscheinlich abdrehen wollte,
al« er von dem Ga«tübermannt wurde.

Der Bergmann John Heffron von
Fig Straße wurde am Freitag Nachmit-
tag in schlimmer Weise in der Natioiial
Zeche in Greenwood verletzt, al» eine

angelegte Sprengung erst ersolgte, nach-

Im Mose« Tvylor Hospital hieß e«,

Italiener, welche unter Heffron arbeite»
ten, entkamen mit leichten Verletzungen.

Der 38 Jahre alte Fuhrmann Philip
Sanko von Mo«cow entging am Frei
tag Abend sehr knapp dem Tode, al»

seine zwei Esel wild wurden und an der
River Straße Kreuzung vor einem Lau-
rei Linie Bahnwagen die Geleise kreuzen
wollten. Sanko wurde in die Lust ge-
schleudert, entkam aber mit leichten
Schnitten im Gesicht; ein Esel verlor
einen Fuß und mußte «rschiiss«n werden,
und der andere wurde schlimm zerschun-
den und der Wagen leicht deschädigt.

Prof. Bauer'« Kapelle wird nächsten
Sonntag ein ?Sacred Conzert" und
Waldfest im Waldvrf Park geben uud
e« wird bei günstiger Witterung der
Platz wohlbesucht sein, denn e« ist jeder-
zeit ein mehr wie gewöhnlicher musika-
lischer Genuß, diese vorzüglich« Kapelle

zu hören. Ein« Neuerung wird die Ka-
pelle einführen, indem sie dafür sorg»,
.daß auch Andere ein« blasen kön-
nen !"?Je mehr, je lieber I

Für die folgenden Data« Ist der Park
.Waldorf" vermiethet:
10. September,-Bauer'« Kapelle.

John Morgan von P>tl»ton Avenue
wurde am Sonntag Abend recht schmerz
hast, aber nicht ledenSgesährlich verletzt,
al» er mit einer Kutsche die Laurel Linie
Geleise an River Straße kreuzen wollte
und ein Bahnwagen die Ausrüstung
tras. Der Mann wurde eine Böschung
hinabgeschleudert und die Kutsche zer-
lrümmert, während da» Pserd sich lo«.
riß und durchbrannte. Später ergab
sich, daß Morgan an Ost Parker Slra-
ße im Nordende wohnt und in Äther-
ton'« Leihstall angestellt war. Da«
Fuhrwerk hatte er von Frank Möller
au» dem Waldors Park gestohlen.

Herr Philip Scheuer, ein Mitglied
der wohlbekannten Bäckerfirma Gebr.
Scheuer, ist am Montag Nachmittag in
seiner Wohnung an Cedar Avenue sehr
plötzlich einem Herzschlag erlegen. Der
Verstorbene, welcher 47 Jahre alt war,

befand sich augenscheinlich in guter Ge-
sundheit und beklagte sich nur über Er-
müdung, durch den langen Spaziergang

zuvor dem Waldfest de« Junger Män-
nerchor beiwohnte; er saß am Montag
Nachmittag an einem Vordersenster und
besah sich die vorbei gehende Parade,
halte aber kaum da« Ftnster verlassen,
al« sich der Herzschlag einstellte uud ehe
ärztlicher Beistand zur Stelle war. war
er eine Leiche. Seine ihn überlebende
Gattin desand sich aus der Veranda,

er verschied. Die Beisetzung wird heute

der Hickoi y Straße Pi eSdyterischen Kir-
che, lm PillSlon Avenue Friedhos stalt-
finden.

An« de« »b«r«u Thäte.
(Archbald Correspondenz.)

Edward, der 10jährige Sohn de«
Patrick Munley von Jessup, verlor am
Freitag Nachmittag beide Beine, als er
einen Kohlenzug besteigen wollte und
unter die Räder gerieth. Er wurde
nach dem Unfall in die naheliegende
Slternwohnung getrag«n, wo er in zwei
Stunden den Verletzungen erlag.

Georg« Scanlon von Jessup und
al« Fuhrmann der Keystvne Brau Kom-
panie angest«llt, wurde Donnerstag Ab-
end in Olyphant schlimm verletzt, al«
er mit seinem Wagen eine zu kurze Bir-
gung macht« und derselbe umkippte.
Scanloo wurde unter der Ladung be-
graben und man befürchtete, daß seine
Verletzungen einen tödtlichen Verlaus
nehmen würden.

Dem 13 Jahre alten Peter Gro-
thowo«ki von Throop wurde am Sam-

Spiel unter einen Karren fiel. Man
schaffte den Verletzt«» nach dem Staat
Hospital, wv man ihm da« Bein ampu-
tieren wollte, da die Mutter diese« aber
nicht erlaubte, trotzdem er sich in einem

Eine Postsparbant ist am Dien-
stag in dem hiesigen Postamt eröffnet
worden.

Herr und Frau Frank Kranz von

Terra« Straße sind durch die Geburt
eine« Söhnlein» beglückt worden.

Peter Sti»nat, der vor etwa zehn
Tagen in Forest City einen Zechenschacht
hinab stürzte und schlimm verletzt wur-
de, ist am Sonntag im Nothfall Hofpi-

? Der Geschäftsreisende Henry C.
Van Meter ist am Dienstag Morgen
in der Wohnung seimr Tochter. Frau
I. M. Kiesir von Spring Straße, im
Alter von K 7 Jahren gestorben.

Der 38 Jahre alte Paul Kanash

der Brvokside Zeche, wurde aip Sam>
staxt Nachmittag unter einem Felsensall
gefangen und so schlimm verletzt, daß er
am gleichen Abend im Nothfall Hospital
starb.

Htzd« Park «totiz««.
William R. Jone» und Fräulein

Christine Keller wurden am Donnerstag
Abend durch Pastor John A. Bender
al» ein Ehepaar eingesegnet.

Vokkttzten Mittwoch Nachmittag
wurden in der deutschen kath. St. Jo-
hanne» Kirche Fräulein Anna Martin
und Walter Schreis» zum Bund für'»
Leben eingesegnet. Da« junge Ehepaar
wird sich nach einer Hochzeitsreise an

Chestnut Aoenue häuslich niederlassen.
Im Alter von «7 Jahren ist am

Freitag Ab«nd in seiner Wohnung an
Nord Van Buren Avenue Gustav Fri-
cker gestorben, der in Deutschland gebo-
ren wurde, aber schon längere Jahre
hier anfiifstg war. Die Beisetzung fand
am Montag im Washburn Str. Fried-
hos statt, nach einem Trauerdiensie im
Hau«, den Pastor A. O. Gallenkamp
>«it«te.

Zwei unbekannte Männer wollten
srilh Samstag Morgen da« Postamt zu
Simpson berauben, würd«» aber durch
die Wachsamkeit de» Hunde« de« Post-
meister« Bonham vertrieben, ehe si«
durch ein« z«rtrümmerte Fensterscheibe
eindringen konnten.

Michael A. Rvsenberg von Mar-
vine Avenue wurde am Freitag in Dick,
son City ziemlich bö» verletzt, al« ein
Straßenbahnwagen sein Gesährt traf
und er unter seinen Wagen geschleudert
wurde. Der Wagen ward zertrümmert
und da« Pserd auch verletzt.

Chatte«, der 18 Jahre alle Sohn
de« Charte« Mitchell von Clearview
Straße und al« Läufer in der Cayuza
Zeche angestellt, wurde Freitag Nach-
mittag, al» er eine Koppelung machen
wollte, zwischen den Buffern der Karren
gefangen und so schlimm zerdrückt, daß
er zwei Stunden später im Moset Tay-
lor Hospital starb, ohne wieder die Be-

? L««lie 1., der 22 Jahre alte Sohn

ßllXX) Bürgschaft gestellt, bi» sich er-

lausen werden. Der Verletzte wurde
»ach dem Unfall in'» Staat Hospital
genommen, wo verlautete, daß der Um«

nung erlangt hat; oberflächlich ergab
e» sich, daß da« Schlüsselbein gebrochen
und sein Gehirn affizirt ist. Sein

Der Lackawanna Heizer Albert
Lechi» von Nord Filmore Avenue wurde
Freitag Nacht in dem Clark'» Summit
Hof zwischen zwei Lokomotiven gesangen
und so schlimm innerlich verletzt, daß
er aus dem Weg zum Hospital In dem

Ambulanzwagen starb. Der Verun-
glückte war 28 Jahre alt und wird von

der Wittwe und mehreren kleinen Kin-
dern überlebt.

D» «jährige polnische Knabe Ale-
xander Topa von Pear Avenue, Sloan
Patch, erwischte am Freitag einen Dy>
namitzünder, brachte ihn mit «In«m
Steinschlag zur Explosion und e» wur-

den ihm zwei Finger d«r rechten Hand

Brust bö« v«rl«tzt. Er wurde in ziem-
lich fraglichem Zustand dem Westseite
Hospital überführt.

Fräulein May Kalligan von Me-

in Coney Island getödtet, al« ein Kar.
Ren des Roller Coaster« von den Gelei-
sen sprang. Eine Frau von Jersey City
ward zu gleicher Zeit getödtet, während
zwei andere Frauen und ein Knabe sehr
schmerzliche Verletzungen erhielten. Die
Kalligan war 4l Jahre alt und besuchte
znr Zeit de« Unfälle« Verwandte.

Wie ist die«!

A. I. T»>e»«. O.
Wir, g. ICd-nk,

West 6 Irua i> <Se»ßdandil«.Drogulste»,
L>.

Monat»-Versammlung de« Scranton
Li«d«rkranz legte Schatzmeister Frank
Becker von der Sängerfest-Bihörd« ei>
nen endgültigen Bericht ab, der ergab,
daß der Reinertrag de« Siingerfeste«
genau » Soo ist. Somit war da» Sän-
gerfest nicht nur ein großer musikalischer
Erfolg, sondern auch in finanzieller
Hinsicht ein sehr gelungene». Der B«<
trag wurde dem Baufond Überwiesen,
denn wie bekannt, sieht sich der Li«d«r>
kranz gegenwärtig nach einer passenden
Lage für ein neue» Heim um. und so-
bald eine solche gefunden ist. wird er sie
käuflich erwerben.?D«r Mitgliederkon-
lest kam auch am Sonntag zum Ad.
Schluß und eine Zusammenstellung er-
gab, daß der Verein durch denselben
Uder hundert neue Mitglieder gewon-
nen hat. Die Gewinner der au»gesetz.
ten Preist waren Jakob D. Ferder, der
die höchste Anzahl erlangte und eine
prächtige Set Steine erhielt; Fred. I.Widmayer war zweiten» und erhielt eine

hübsche Reiselaiche, während Viktor A.

Tl> erste Flasche wird Sie überzeu-
che Sie benöthigen. Wenn Sie geplagt
sind mit Dy»pepsia, RheumatiSmu«,
Lebirleiden, oder Beschwerden, die durch
unreine« Blut entstehe», so gebrauchen
Sie Forni« Alpenkräuter. Nicht in
Apotheken verkauft, schreiben Sie um
Einzelheiten an Dr. Peter Fahrney <d
Son« Co., lg?2s So. Hoyn« Aoenue.
Chicago, Jll.

Forni'» «lpcnkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Walter, iviiCedar

üskblisluä IS6L.

Stummer »«.

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

31S Jefferson Avenue, nahe Linden St.
Ofße, Stund«», S?tv v«,«iN«M, »-j

« »achmttta«« und 7?S »»«>»«.
I-liph-n Ro. 4K33.

Dr. Zxseph «.«a,»er,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. »od Linde» «t.
«ei», Tilqch»»,.

S»nchßu»wii »-«>
Rachmiv-g«, «?8 »d«»d«.

Dr. George U. Huber,
Deutscher Spezialist.

LI« Trader«

N-u-I T.l^.n.
Dr. Läwouä 7.

Zahnarzt,
414 People«' Bank Gebäude, Washw».
- ton Ave. und'Spruce Straße.

« Prozent Hypotheken.

VValsh.
Realeigenth«« z> berla«fe«.

t 2800 kaufen einen Acker Land in der
Stadt; jeder Fuß eben und fein
für Gemüseanbau. Gute« zehn
Zimmer Hau«, Hühnerhau« und
kleiner Scheune; Frucht. Nur
2» Minuten vom Gericht«hau«.
Diese« ist ein sehr seltener Griff.Sprechet in der Office vor und
säumet nicht.

7<XZ Sieben Zimmer Hau». Clark'»
Summit, sehr große Lot, nahe
bei Straßenbahn, Kirche und
Schule.

4SVO Prachtvolle» Hau«, alle Verbes-
serungen, nahe der D., L. ck W.
und Northern Electric, Clark'»
Summit.

IS7s>Acht Zimmer Hau«, ein Acker
Land, Scheune, Anzahl Frucht-
bäume. sehr nahe der Anhalte-

-3200 Sehr gute« sich« Zimmer Hau»,
guter Keller, große Dachkammer,
alle Verbesserungen, volle Lot,
Nord Lincoln Avenue.

2tXXI Sieben Zimmer Hau« und vier
Lot«, Marion Straße.

2350 Neun Zimmer Hau«, gute Lot»
Frucht, Hont«dole Straße.

2700 Zwei Familien Hau«, grsße Lot,
Raum sür einen doppelten Block
vorne, New Stra?.

3SVO S«hr hübsche« Hau«, sech« Zim-

-7SOO Eigenthum aus der Südseil<;
Mitthe beträgt 58b den Monat.

2100 Acht Zimmer Hau«, volle.Lot,

3300 Doppelte« Hau«, acht Zimmer
die Seite, alle Verbesserungen,
Electric Straße.

4000 Doppelte« seine« Au«.

tric Straße.
2900 Sech« Ziinmir Hau«, Lot Ii«

Fuß in Front, Monsiy Avenue.
2200 Doppelte« Hau», gute Lage an

Von Storch Avenue.
3SOV Laden und Wohnung. Lot IW

bei 140, sehr gute Gelegenhkit
für einen aufgeweckten Mann.

ten, Lot KV bei IS», an Chliinut
Straße.

3KOO Gute» Doppelhau« an Strat-
forb Avenue. 12 Zimmer, gro»

Ecklot, A> bei IL7 Fuß. C»

diese« Eigenthum« seben.
3300 Feine« vier Familien Haus, kann

al« doppelte« Hau« vcnutzi wer-

sür <384 da« Jahr. Ei» Bar»

Zu vermiethen.
Laden im 100 Block, Franklin Aoenue
Laden 20 bei t»0 an Siebenter Slraße
Einfache und doppelte Wohnhäuser

und Flat« In allen Theilen der Stadt.
Wir kaufen, verkaufen, vermielhen

und versichern Eigenlhu« in allen The»»
len der Stadl and de» Counlies. Es
wird Sie bezahlen, daß Sie un« kon-
sultir«», «h««i« «in Abkommen treffen.
SS« Connell Gebäude.

Reue« »«». «ttr« «««».

Offen Samstag Abend
von 7.30 bi»iS.3o..


